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Gründungsbilanz Rheinland-Pfalz 2024

34.508 

Gewerbeanmeldungen

24% 
...haben Probleme bei  

der Finanzierung. 73% 
...sind mit dem  
Gründungsstandort zufrieden.

59% 
...schaffen bereits in  
den ersten beiden Jahren  
Arbeitsplätze.

68% 
...empfinden die Bürokratie  

im Gründungsprozess  
als größte Hürde.

31.968 

Gewerbeabmeldungen

Ziele Gründungsstandort Rheinland-Pfalz

Gewerbeanmeldungen

Gewerbeabmeldungen

2015 20192016 2017 2018 2020 2021 2022 2023 2024

36.000

33.000

30.000

27.000

Durchgehende Digitalisierung  
der Verwaltungsverfahren

Landesinkubatorenprogramme 
für die Wachstumsphase

Bewusstsein für unternehme  - 
risches Handeln in Schulen und 
Hochschulen fördern

Im sechsten Jahr in Folge steigender  
Gewerbestand in Rheinland-Pfalz

Gründende in Rheinland-Pfalz...



Starterzentren RLP

Gründen – Übernehmen – Durchstarten

Die 31 regionalen Starterzentren in Rheinland-Pfalz sind erste Ansprechpartner für Existenz-
gründende. Sie bieten schnelle, unkomplizierte und individuelle Beratung zu den Themen 
Unternehmensgründung, Finanzierung und Nachfolge. Die Starterzentren bieten praxisnahe, 
fundierte Unterstützung und begleiten Gründende und Unternehmensnachfolgen auf ihrem 
Weg zum Erfolg.

IHK Pfalz
Rheinallee 18-20 
67061 Ludwigshafen
Tel.: 0621/5904-0

HWK Rheinhessen
Dagobertstraße 2
55116 Mainz
Tel.: 06131/9992-0

HWK Trier
Loebstraße 18
54292 Trier
Tel.: 0651/207-0

HWK Pfalz
Am Altenhof 15
67655 Kaiserslautern
Tel.: 0631/3677-0

IHK für Rheinhessen
Schillerplatz 7
55116 Mainz
Tel.: 06131/262-0

IHK Trier
Herzogenbuscher Straße 12
54292 Trier
Tel.: 0651/9777-0

IHK Koblenz
Schlossstraße 2
56068 Koblenz
Tel.: 0261/106-0

HWK Koblenz
Friedrich-Ebert-Ring 33
56068 Koblenz
Tel.: 0261/398-0

IHK Starterzentrum Rheinland-Pfalz

HWK Starterzentrum Rheinland-Pfalz
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560
Stellungnahmen zu
Förderprogrammen

15.096
Persönliche Beratungen

7.771
Veranstaltungsteilnehmende



Gründungsgeschehen Rheinland-Pfalz 2024

53% der vor fünf Jahren 
gegründeten Unternehmen behaupten 
sich bis heute erfolgreich im Markt.

Rheinland-Pfalz belegt im bundesweiten Vergleich der  
Unternehmensgründungen Platz 7. Im Startup-Bereich liegt 
das Land mit 65 Neugründungen hingegen auf Rang 10.
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Gründungen gesamt 

Betriebsgründungen

Trier

Pfalz

Koblenz

Rheinhessen

13.304 (87,2 / 10.000 Einwohnende)

5.542 (84,6 / 10.000 Einwohnende)

3.854 (70,4 / 10.000 Einwohnende)

11.808 (82,0 / 10.000 Einwohnende)

1.877 (12,3 / 10.000 Einwohnende)

981 (15,0 / 10.000 Einwohnende)

545 (10,0 / 10.000 Einwohnende)

2.080 (14,4 / 10.000 Einwohnende)

Betriebsgründungen:  
Gründungen mit (voraussichtlich) 
besonders hoher wirtschaftlicher 
Relevanz.

Größte Gründungsbranchen Gründungen mit innovativen und  
skalierbaren Geschäftsmodellen
Startup-NeugründungenHandel, 

Instandhaltung 
und Reparatur

7.633

5.939

1.367 1.534

697

2.741

2.413

2.076

Wirtschaftliche und sonstige Dienstleistungen 
(u.a.: B2B, Garten-/Landschaftsbau, persönliche Dienstleistungen)

Baugewerbe

Gastgewerbe

Information und 
Kommunikation

899

Verkehr und Lagerei

Finanz- und 
Versicherungs-
dienstleistungen

Grundstücks-
und Wohnungs-
wesen

Verarbeitendes Gewerbe
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Damit leisten sie nicht nur einen 
wichtigen Beitrag zur Stabilität des 
Mittelstands, sondern fördern auch 
Wettbewerb und Innovation. Gleich-
zeitig offenbart sich, wie fordernd 
die ersten Jahre für junge Unterneh-
men sein können – es erfordert Mut, 
Ausdauer und ein hohes Maß an 
unternehmerischer Weitsicht.



Wachsende Internationalität bei Gründungen 2024 
(Anteil/Veränderungen zu 2023 nach Staatsangehörigkeit) 

Gründerinnen auf Rekordniveau
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(11,0%  / +10,2%)

EU  
(8,3%  / -1,1%)

Bundesbürger 
(80,7%  / -2,6%)
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31,8

30,5

29,1

25,8

Mit 10.501 Neugründungen im Jahr 2024 erreicht Rheinland-Pfalz den höchsten Stand weiblicher Gründungen seit über 
einem Jahrzehnt – und weist weiterhin einen überdurchschnittlich hohen Frauenanteil unter den Gründenden auf.

Besonders deutlich stieg im vergangenen Jahr der Anteil an  
Gründungen durch Personen aus Drittstaaten – darunter etwa 

aus der Türkei, Syrien oder Afghanistan.

Mit einem Anteil von 11 % an allen Neugründungen  
erreichte dieser Wert 2024 ein neues Allzeithoch.



Nachfolgegründungen

Nachfolge als Chance Beratung & Unterstützung
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Tausende Betriebe in Rheinland-Pfalz suchen in den kommenden Jahren eine Nachfolge. Wer übernimmt, profitiert von ge-
wachsenen Strukturen – und sichert zugleich wirtschaftliche Kontinuität.

Die wirtschaftliche Lage bleibt angespannt: Hohe Finanzie-
rungskosten, politische Unsicherheiten und Fachkräftemangel 
erschweren insbesondere kleinen und mittleren Unterneh-
men (KMU) die Planung. Das wirkt sich auch auf die Bereit-
schaft zur Unternehmensübernahme aus.

Dabei bietet die Nachfolge großes Potenzial: Übernahmen 
sind signifikant erfolgreicher und länger am Markt als Neu-
gründungen.

28% der Gründerinnen und Gründer ziehen 
laut Gründungsumfrage 2025 eine Übernahme in Betracht. 
Vorteile wie ein bestehender Kundenstamm und eingespielte 
Prozesse senken das Risiko gegenüber einer Neugründung. 
Gleichzeitig stellen sich neue Fragen: Ist das Geschäfts-
modell zukunftsfähig? Wie steht es um Digitalisierung und 
Nachhaltigkeit?

Familieninterne Übergaben werden seltener, externe Über-
nahmen bleiben stabil. Die Starterzentren unterstützen aktiv 
bei der Vorbereitung und Umsetzung von Nachfolgelösun-
gen – mit Beratung, Tools und digitalen Plattformen wie:

Bundesweite Nachfolgebörse  
www.nexxt-change.org

Nachfolgebörse Rheinland-Pfalz  
www.unternehmensboerse-rheinlandpfalz.de

Nachfolgebörse der Handwerkskammer 
match.nachfolgewerkstatt.de

Planungstool und Plattform  
Unternehmenswerkstatt  
www.uwd.de



Entwicklungen im Handwerk

Handwerksbetriebe nach Bestand  
und Anlage

Die Unternehmens-
werkstatt

Die Unternehmenswerkstatt ist eine digitale Plattform,  
die Gründende sowie bestehende Unternehmen bei der 
Planung, Entwicklung und Umsetzung ihrer Geschäfts-
ideen oder Unternehmensübergabe unterstützt. Sie bietet 
kostenfreie Tools, Informationen, persönliche Beratung und 
einen geschützten Bereich zur Erstellung eines Business-
plans.

Existenzgründung
  Businessplanvorlage
  Finanzplanvorlage
  Rechtsformfinder
  Hilfestellung & Leitfäden

Unternehmenssicherung
  Krisenthermometer
  Liquiditätsübersicht
  Checklisten

Unternehmensnachfolge
  Musterverträge
  Unternehmenswertrechner
  Nachfolge-Canvas

  IHK Notfall-Handbuch
  Kennzahlentool

  interaktiver Nachfolgefahrplan
  Checklisten

www.uwd.de

Bundesweite Nachfolgebörse  
www.nexxt-change.org

Nachfolgebörse Rheinland-Pfalz  
www.unternehmensboerse-rheinlandpfalz.de

Nachfolgebörse der Handwerkskammer 
match.nachfolgewerkstatt.de

Planungstool und Plattform  
Unternehmenswerkstatt  
www.uwd.de

11%
26%

12%

27%

62%

63%

Im Jahr 2024 (äußerer Ring) ist der Bestand an zulas-
sungspflichtigen Handwerksbetrieben um 562 Betriebe im 
Vergleich zu 2023 (innerer Ring) zurückgegangen.

Gleichzeitig legten die zulassungsfreien Handwerke um 
728 Betriebe zu. Auch die handwerksähnlichen Gewerbe 
verzeichneten ein Plus: 136 zusätzliche Betriebe.

A (zulassungspflichtig)

B1 (zulassungsfrei)

B2 (handwerksähnlich)

Handwerksbetriebe nach Gewerbegruppen  
in Rheinland-Pfalz 2024

19.490 
Ausbaugewerbe

5.821 
Bauhauptgewerbe

7.900 
Handwerk  
gewerblicher Bedarf3.680 

Kraftfahrzeuggewerbe
1.895 

Nahrungsmittel- 
gewerbe

1.102 
Gesundheits- 

gewerbe

16.004 
personenbezogene  

Dienstleistungs- 
gewerbe
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Eigene Erhebung: Studie: Unternehmensnachfolge RLP mit der Hochschule Mainz

Eigene Erhebung: Umfrageergebnisse „Gründen in RLP“ von 670 rheinland-pfälzischen Gründenden


